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NeuegrosseOpferan Gut und Blut für Kaiserund Reichfordertdie Freveltat Italien*,

ln heimtückischer Weise wurde uns von unserem ehemaligenVerbündetenein neuer
Krieg iiufgezwnngen.

Fs gilt nun, nicht blossunserefrüherenFeinde, sondernauchunserenErzfeind, Italien,
zu besiegenuud es ist nichtblossdieheiligstePflichtallergutenOesterreicher, welcheSprache
sie immersprechen, demVaterlande die Mittel zn geben, nm den Riesenkamp! siegreich
zn bestehen, sondernauch tflr die vergrandetê ideî rkrankten Soldaten im Hinterlande
reichlich zn sorgen, damit ihre
erlangenkiiunen.
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Beitrittserklärungenuud
Yereinskunzlei. Ili .. Karl Borromä|

Oer Minimal-Mitgiiedsheitrag
Mer auf einmal K 100.— ei
Gesucheum Verleihungder

der Vereinskanzleiüberreichtwerdi
kaiserlichenAdler im Schildedort

Wien, im Juni 1015.

Für den Zweigverein Landstrasse vom Roten Kreuz:
PaalM|illiler

•n und sie ihre Gesundheitwieder

Äweigveretne, welchedie Pflegeder
heriiommenhaben, immer grösser
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ul Lebensdauer.
Roten Kreuz kiiunen ebenfallsin
neuen Mitgliedsabzeicbenmit dem
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